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Vertrag: Nephrologievertrag AOK BW (§ 140a SGB V) 
Datum: 10.05.2021 
Betreff: DeQS-Richtlinie – Übermittlung der Soll- und Ist-Aufstellungen QS NET 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner „Richtlinie zur datengestützten einrichtungsübergreifenden 
Qualitätssicherung“ (DeQS-RL) auch Regelungen für die Nierenersatztherapie getroffen. Diese sind unter dem 
Kürzel QS NET zusammengefasst. Letztlich geht es hierbei um eine Datenerhebung zur Messung der 
Versorgungsqualität im ambulanten und im stationären Bereich. Über die Details hatten wir Sie mit unserem 
Rundschreiben vom 16.02.2021 informiert. 
 
Wir möchten Sie heute an die Weiterleitung der sogenannten Soll- und Ist-Aufstellungen an uns erinnern. 

 
Soll-Aufstellung: 
Das Verfahren zur QS NET-Datenübermittlung sieht vor, dass Sie eine Aufstellung generieren, aus der die Zahl 
der zu dokumentierenden Datensätze (Soll) hervorgeht. Diese Soll-Aufstellung wird in elektronischer Form an 
die Vertrauensstelle übermittelt. 
 
Ist-Aufstellung: 
Die Vertrauensstelle übermittelt Ihnen im Anschluss einmal jährlich bis zum 30.04. eine Ist-Bescheinigung über 
die im abgelaufenen Kalenderjahr vollständig dokumentierten Datensätze. 
 
Vergütungsregelung: 
Für den zusätzlichen Aufwand, der Ihnen durch die Datenerhebung und -übermittlung entsteht, haben die Partner 
des Nephrologie-Vertrags eine Vergütung vereinbart, die als Abrechnungsziffer EQSNET zur Abrechnung 
gelangt. Die Ziffer wird als Zuschlag zur E1-E3, P2B oder P2C (maximal 1 x pro Quartal pro Versicherten je 
BSNR) hinzugesetzt. Dies erfolgt durch die MEDIVERBUND AG bei der Bearbeitung Ihrer Quartalsabrechnung. 
Sie brauchen diese Zuschlagsziffer also nicht in der Praxis zu setzen. Da die verpflichtende Umsetzung des 
QS NET-Verfahrens bereits mit Wirkung seit dem 01.07.2020 erfolgen muss, gilt die Zuschlagsziffer EQSNET 
mit Beginn des 3. Quartals 2020. Wir werden die Quartale 3/2020 bis 1/2021 im Zuge der Abrechnung des 
Quartals 2/2021 nachberechnen. Es erfolgt also eine Nachvergütung. Die Zuschlagsziffer EQSNET ist mit 
13,18 Euro bzw. 13,35 Euro (ab Q 1/2021) bewertet. Sie entspricht damit der EBM-Ziffer 13603. 
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Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Michael Koldehoff 
Projektleiter Vertragswesen, Referent des Vorstands 

 


